
 

 

 

Fragen und Antworten zum Thema: 

„Impfschutz für Eltern“ 
 

 

 

Wieso ist es auch für Eltern besonders wichtig, sich impfen zu lassen? 
 

• Eltern haben oft engen Kontakt zu Säuglingen, die selbst noch nicht vollständig geimpft 

sein können und darum besonders gefährdet sind. Keuchhusten kann zum Beispiel für 

Säuglinge lebensbedrohlich sein. 
 

• Junge Erwachsene haben häufig Impflücken. 
 

• Erwachsene haben bei bestimmten Erkrankungen wie zum Beispiel bei Masern ein höheres 

Risiko für Komplikationen. 
 

 

 

Wie gefährlich sind Impfungen? 
 

Impfungen haben auch Nebenwirkungen. Insgesamt ist jedoch die Gefahr durch die Krankheit 

viel höher als eine Gefahr durch die Impfung. 
 

Auf der Internetseite 
 

    http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Bedeutung/Schutzimpfungen_20_Einwaende.html 
 

finden Sie Antworten zu Einwänden gegen Impfungen. 
 

 

 

Muss ich mich regelmäßig impfen lassen? 
 

Gegen Wundstarrkrampf und Diphtherie muss der Impfschutz alle 10 Jahre erneuert werden. 

Andere Impfungen (zum Beispiel gegen Masern) hinterlassen einen lebenslangen Schutz. 
 

 

 

Wo kann ich mich über Impfungen informieren? 
 

Auf der Internetseite der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BzgA) unter 
 

    http://www.impfen-info.de 
 

gibt es unabhängige und leicht verständliche Informationen. 
 

Auch auf der Internetseite des Robert-Koch-Institutes (RKI) finden Sie unter 
 

    http://www.rki.de/impfen 
 

unabhängige Antworten auf alle Fragen rund um das Impfen. 
 

 

 

Gegen welche Erkrankungen kann man sich noch impfen lassen? 
 

Es gibt Impfungen gegen zahlreiche Erkrankungen. Wenn Sie einer Risikogruppe (zum 

Beispiel medizinisches Personal) angehören, empfiehlt die Ständige Impfkommission des 

Robert-Koch-Institutes (STIKO) weitere Impfungen. Schauen Sie bitte hierzu auf die oben 

angegebenen Internetseiten. 
 

 

 

Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten hilft Ihnen Ihre Ärztin / Ihr Arzt gerne weiter. 


